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Protokoll der 11. Sitzung des Apostelrats als Online-Meeting am 

09.06.2021 

 

Teilnehmer: Held-Winkelmann, Christine; Hirschberger, Ulrich; Pfr. Jungbauer, 

Marcel; Kern, Klaus; Kruft, Brigitte; Langer, Theresia; Lesch, Benedikt; Lesch, 

Silke; Link, Alexander; Mürbeth, Hans-Werner; Wahl, Birgit; Wawerek, Oliver; 
Wittmann-Sperber, Maria; 

Gast: Steigner, Frank 

Entschuldigt: Neovesky, Maria; Vierheilig, Norbert 

 

Tagesordnung: 

TOP 1: Besinnung (Hans-Werner Mürbeth) 

TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung (Wawerek) 

TOP 3: PGR-Wahl 2022 (Wawerek, Pfr. Jungbauer) 

TOP 4: SSB-Konzept, Thema Liturgie (Pfr. Jungbauer) 

TOP 5: Info’s Apostelgemeinde 2.0 (M. Wittmann-Sperber, H.-W. Mürbeth, 

F. Steigner) 

TOP 6: Ordnerdienste (S. Lesch, Wawerek) 
TOP 7: Highlight für unsere Erstkommunionseltern? (Pfr. Jungbauer) 

TOP 8: Personal und Verabschiedungen im Sommer (Pfr. Jungbauer, Wawerek) 

TOP 9: Programmierung Glocke 

TOP 10: Termine 

 

Zu TOP 1: 

Zur Besinnung erinnert Hans-Werner Mürbeth an das Lied „Gott baut ein Haus, 

das lebt“ aus dem Gotteslob und nimmt dazu Bezug zu einem Bild der 

Lumbung. Die „Lumbung“ (=Reisscheune) aus Indonesien wird nächstes Jahr 

Motto der Documenta in Kassel und erinnert an die traditionelle Verteilung des 

Reises unter den Aspekten Gerechtigkeit und Teilen. 

Nächste Besinnung: Maria Neovesky 

 
Zu TOP 2: 

Die Tagesordnung wird genehmigt. 

 

Zu TOP 3: 

Als Vorabinfo hatte Hr. Wawerek bereits die wichtigsten Änderungen sowie eine 

Terminliste in Bezug auf die Wahl verteilt: 

Nach der Infoveranstaltung von Bamberg hat sich der bisherige gemeinsame 

Pfarreienrat (aus den Gemeinden St. Xystus, St. Heinrich, Apostelkirche und 

St. Albertus Magnus) am 20.05.2021 getroffen und sich einstimmig für eine 

Fortführung des Gremiums ausgesprochen. Zur Gemeindearbeit vor Ort dienen 

weiterhin Ausschüsse wie der Apostelrat für die Apostelkirche. Die genaue 

Bildung dieser Ausschüsse obliegt den einzelnen Gemeinden. Damit wird die 
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Arbeit für die Hauptamtlichen sehr erleichtert. 

Bis zum 20. September 2021 muss der Wahlausschuss eingesetzt und die 

genaue Anzahl der Mitglieder des gemeinsamen Pfarrgemeinderats beschlossen 

werden. 

  
Zu TOP 4: 

Kurz vor der Sitzung hat Pfarrer Jungbauer bereits einen Entwurf des 

Abschnitts Liturgie für das neue Seelsorgebereichs-Konzept verteilt. Dieser 

steht dem Apostelrat zum Kommentar bis zum 23. Juni 2021 zur Verfügung 

und wird anschließend weiterverarbeitet. Zur vereinfachten Handhabung wurde 

beschlossen, bei den anderen Themen ebenso vorzugehen. 

 

Zu TOP 5: 

Hans Werner Mürbeth trägt aus dem Arbeitskreis Apostelgemeinde 2.0 die 

Ergebnisse vor: 

Aktuell wirtschaftet die Apostelkirche mit den Zuschüssen aus Bamberg ohne 

Schulden, ab nächstes Jahr werden diese Zuschüsse voraussichtlich jedoch 
sukzessive gekürzt, so dass in etwa 5 Jahren ein Defizit von zirka 30.000€ 

kompensiert werden muss. Da genaue Zahlen jedoch abhängig sind von den 

Katholikenzahlen in den Gemeinden, ist eine konkrete Vorhersage heute nicht 

möglich. Voraussichtlich sind von diesen Kürzungen alle Gemeinden des 

Bistums betroffen, das heißt, die Gemeinden müssen dieses Defizit über 

Ausgabenkürzungen oder Mehreinnahmen ausgleichen.  

Da die bisherigen Einnahmen aus Raumvermietung - zum Beispiel an die VHS - 

erwartungsgemäß nicht ausreichen werden, hat der Arbeitskreis auf 

Empfehlung von Herrn Polster von der Joseph-Stiftung über eine dauerhafte 

soziale Verwertung eines Teils der vorhandenen Räumlichkeiten nachgedacht. 

Eine tragfähige Möglichkeit wäre zum Beispiel die Integrierung einer 

Tagespflege, die man im Erdgeschoss sowie in den Kellerräumen nach einem 

entsprechenden Umbau unterbringen könnte. Abhängig von der Raummiete 
könnte man dadurch etwa 45.000 - 55.000€ Mehreinnahmen generieren, 

allerdings gäbe es vorher hohe Investitions- und Umbaukosten. Zudem würde 

der gesamte Jugendbereich und der Parkettraum zur Gemeindenutzung 

wegfallen. 

Der Apostelrat sowie Pfr. Jungbauer bedankten sich ausdrücklich beim Team 

„Apostelgemeinde 2.0“ für die bisher geleistete Arbeit, im Anschluss gab es 

eine rege Diskussion über Umbaumöglichkeiten sowie anderweitige 

Nutzungsmöglichkeiten des Restgebäudes für die Kinder- und Jugendarbeit in 

der Gemeinde, deren Bedeutung zweifelsfrei hervorgehoben wurde. 

Es handelte sich um einen Vorschlag, über den diskutiert werden sollte, um der 

Problematik gerecht zu werden.  

Folgender Beschluss wurde gefasst: 
Bis Ende September wird die Problematik in den einzelnen Kreisen und 
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Gruppen erörtert und besprochen sowie Alternativvorschläge erarbeitet. 

Weiterhin wird der Pfarreienrat Erl-West wegen einer möglichen 

Zusammenarbeit z.B. zur gemeinsamen Raumnutzung angefragt. 

Da die Katholikenzahlen in den letzten Jahren rapide zurückgegangen sind und 

auch immer weniger Kinder in der Gemeinde bleiben, wurde der Bedarf einer 
guten Jugendarbeit betont. 

 

Zu TOP 6: 

Aufgrund zurückgehender Inzidenzen ist eine Registrierung der 

Kirchenbesucher nicht mehr notwendig. Da der Ordnerdienst jedoch durchweg 

positiv angenommen wurde, wurde über eine Fortsetzung dieses Dienstes als 

eine Art Begrüßungsdienst mit weiterhin 2 Personen überlegt. Die Organisation 

dafür übernimmt weiterhin Silke Lesch. Die Liste wird erstmal bis 

Sommerferienende weitergeschrieben. 

 

Zu TOP 7: 

Eine Art Highlight für die Eltern der Kommunionkinder wird es voraussichtlich 
nach der letzten Erstkommunion am 11. Oktober 2021 in Form eines Ausfluges 

oder ähnliches geben. Bis zur nächsten Sitzung vor den Sommerferien machen 

sich der Apostelrat sowie die hauptamtlich Verantwortlichen darüber Gedanken. 

 

Zu TOP 8: 

Im Sommer wird Kaplan Dominik Stehl durch seinen Kommilitonen Kaplan 

Markus Grasser aus Coburg ersetzt. Das FSJ von Maximilian Henke läuft 

ebenfalls im Sommer dieses Jahres aus. Die Verabschiedung dieser beiden 

erfolgt in einem Gottesdienst am 17. Juli 2021 um 18:30 Uhr in St. Xystus. 

Weiterhin organisiert St. Heinrich noch eine eigene Abschiedsfeier für den 

Kaplan, für Maximilian als Kantor von Apostel während des Lockdowns würde 

sich eine persönliche Verabschiedung in der Apostelgemeinde anbieten. Herr 

Wawerek wird sich um die Einzelheiten kümmern. 
 

Zu TOP 9: 

Herr van Driessche hat die Verantwortung für die Programmierung der Glocke 

abgegeben. Alle Einzelheiten dazu hat er Herrn Wawerek erklärt, bei 

gleichbleibenden Gottesdienstzeiten ändert sich an den Einstellungen bis 2060 

nichts. Bei Interesse an diesem „Amt“ wende man sich an Herrn Wawerek, der 

bis auf weiteres diese Arbeit übernimmt. 
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Zu TOP 10: 

- Nächste Apostelratssitzung: 28.07.2021 um 20:00 Uhr 

voraussichtlich in Präsenz (Apostelkirche) 

- Vorbesprechung: Donnerstag, 22.07.2021 um 20:00 Uhr in 

St. Xystus 
 

Weitere Termine:  

- 19.06.2021 10:00 Uhr und 14:00 Uhr: Firmung der Apostelgemeinde in 

St. Heinrich; 

- 20.06.2021 10:00 Uhr und 14:00 Uhr: Firmung St. Xystus, sowie 

Erstkommunion in St. Albertus Magnus um 9:00 Uhr und 11:00 Uhr 

 

 

Silke Lesch 

Protokollführerin 


